
Antrag auf Erstellung eines Grabmales / Grabplatte / Einfassung  Stand: 04/2026

Fachbereich Jugend, Schutz und Ordnung 
Zum Römergrund 2-6 · 55286 Wörrstadt

Seite 1 von 2 

Antrag auf Erstellung eines Grabmales / Grabplatte / Einfassung 

Beantragt wird die Erstellung  

eines Grabmals    einer Grabplatte einer Einfassung 

auf dem Friedhof in  Grab Nummer 

Name des Verstorbenen Geburtstag Todestag 

Nutzungsberechtigter / Antragsteller 

Name, Vorname Telefon 

Anschrift 

Angaben zur Grabstätte (bitte Zeichnung beifügen) 

Grabmal Sockel Einfassung 

Material 

Bearbeitung 

Form 

Vorderseite Nebenseiten Rückseite 

Bearbeitung 

Ausmaß Höhe:  cm Breite:   cm Stärke:   cm 

Fundament Tiefe:   cm Breite:   cm Stärke:   cm 

Schriftart 
Symbole und 
Verzierungen 

Bitte im Original unterschrieben an die Friedhofsverwaltung zurück 

Verbandsgemeinde Wörrstadt 
Friedhofsverwaltung 
Zum Römergrund 2-6 
55286 Wörrstadt 
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Zur Beachtung! 
Für die Aufstellung von Grabmalen gelten neben den Bestimmungen der jeweiligen Friedhofs-
satzung und den Gestaltungsvorschriften alle sonstigen für die betreffende Grabstätte in Betracht 
kommenden Anordnungen. 

Zur Vermeidung von Nachteilen und Beanstandungen wird empfohlen, sich über diese Vorschriften 
vor Herstellung von Grabmalen zu unterrichten. Weitere Auskünfte erteilt die Friedhofsverwaltung. 
Dort können auch die bindenden Richtlinien eingesehen werden. 

Die Grabmalzeichnungen sind im Maßstab 1:10 (bei großen Gedenksteinen 1:20) auf einem 
Beiblatt anzufertigen und einzureichen. 

Vor Errichtung des Grabmales ist die Genehmigung des Antrages abzuwarten. Es ist besonders 
auf gute Verdübelung und Standfestigkeit des Grabmales zu achten. Für die Standfestigkeit haftet 
in jedem Falle der Ersteller, bzw. der Nutzungsberechtigte der betreffenden Grabstätte. Bei 
nachträglichen Veränderungen an der Grabstätte ist dies der Friedhofsverwaltung erneut 
anzuzeigen. 

Der Ausführende versichert eidesstattlich mit seiner Unterschrift, dass sowohl Grabmal 
und Grabeinfassung aus Naturstein nachweislich ohne schlimmste Formen von 
Kinderarbeit im Sinne von Art. 3 des Übereinkommens Nr. 182 der lnternationalen 
Arbeitsorganisation vom 17. Juni 1999 über das Verbot und unverzügliche Maßnahmen zur 
Beseitigung der schlimmsten Formen der Kinderarbeit hergestellt worden sind. Die Herstellung 
umfasst sämtliche Bearbeitungsschritte von der Gewinnung des Natursteins bis zum Endprodukt.

_______________________________ 
Ort, Datum  

___________________________________________ _______________________________ 
Firmenstempel und Unterschrift des Ausführenden Unterschrift des Antragstellers 

Wird von der Verwaltung ausgefüllt: 

Für Rückfragen: Verbandsgemeinde Wörrstadt, Zum Römergrund 2-6, 55286 Wörrstadt, Tel.-
Nr.: 06732 601-2101, E-Mail: beisetzungen@vgwoerrstadt.de 

Genehmigt   Nicht genehmigt 

nach Maßgabe der jeweils geltenden Friedhofssatzung (Vorschriften für die Aufstellung von 
Grabmalen) sowie der von der Genehmigungsstelle vorgeschriebenen Abänderungen. 
Abweichungen von der genehmigten Zeichnung ziehen die amtsseitige Niederlegung des 
Grabmales nach sich. 

Wörrstadt, den _______________ ___________________________ 
Unterschrift Sachbearbeiter
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